
Bastelanleitung für einen Palmstock  
(von Juliane Schaad, Pastoralreferentin in  
St. Martinus Hattersheim) 

 
1) Material: grüne Zweige, möglichst solche, die auch 
getrocknet noch schön sind (einzelne blühende 
Zweige in Vorausschau auf Ostern sind auch möglich 
oder auch in Erinnerung an Karfreitag ein dorniger Ast 
– Achtung Verletzungsgefahr!); ca. 70 cm nicht zu 
dünner Draht, ein gerader Stock ca. 35-50 cm lang, 
Gartenschere, Zange, Schere, Tesafilm, Kreppband in 
beliebigen Farben (oder Stoff-/Geschenkbänder) 

 
2) Zweige und Stock mit Draht fest zusammen binden. 
 

 
3) Draht am Ende verzwirbeln und Enden flach an die 
Äste drücken oder darin verstecken. 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
4) Zu lange Enden der Zweige abschneiden. 

 
5) Das eine Ende eines langen, breiten 
Kreppbandstreifens (5-7cm breit) über den Draht, das 
untere Ende der Zweige und den Stock wickeln und 
mit Tesafilm an den Zweigen und sich selbst 
befestigen.  

 
6) Streifen bis zum Ende des Stockes fest um den 
Stock wickeln. 
 



 
7) abschneiden 

 
8) und mit Tesafilm befestigen. 

 
9) Einen langen dünnen Streifen (ca. 1,5-2 cm breit) 
unterhalb der Zweige verknoten und mit Abstand 

 
10) bis unten um den Stock wickeln und festkleben. 

 
11) Dünne Krepppapierstreifen (ca. 30-40 cm lang) 
nach Belieben in die Äste knoten. 
 

 
13) Zum Schluss kann man noch an den Übergang 
zwischen Stock und Zweigen lange Bänder knoten, die 
nach unten hängen. Statt Kreppband, kann man auch 
Geschenkbänder oder Stoffbänder benutzen. 

 
Viel Freude beim Nachbasteln und  
einen gesegneten Palmsonntag!  


